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Wenn Sie diese Zeilen lesen, haben einige unter uns 
schon manches an Gemüse, Obst und Getreide ge-
erntet. Wie schön ist es, jetzt in dieser Jahreszeit die 
Früchte der investierten Kraft und Zeit ernten zu 
können. Welch ein Genuss!

Aber haben Sie schon einmal überlegt, warum Obst 
und Gemüse so gut schmecken? Einen Tipp dazu gibt 
uns Matthias Claudius in seinem Lied: „Wir pflügen 
und wir streuen...“ (EKG 508) Dort heißt es in der 2. 
Strophe: „... er (Gott) wickelt seinen Segen gar zart 
und künstlich ein ...  er geht durch unsre Hände, 
kommt aber her von Gott.“ 'Künstlich' würden wir 
heute mit 'kunstvoll' übersetzen. 

Haben Sie schon einmal überlegt, dass in jedem Ap-
fel, in jedem Salat, den Sie essen, Gottes Segen 
eingewickelt ist? In der Tat können wir Gottes Segen 
mit allen unseren Sinnen wahrnehmen. Und als ob 
das nicht schon genug wäre, macht sich Gott auch 
noch die Mühe seinen Segen kunstvoll einzuwickeln. 
Es ist eben nicht alles einfach quadratisch, praktisch, 
gut. Nein, es ist ihm wichtig jeder Frucht eine eigene 
Form, eine eigene Farbe zu geben - alles kunstvoll zu 
verpacken wie ein Geschenk. Wie viel Liebe zu uns 
Menschen steckt hier dahinter.

Sind wir uns dessen in unserem Alltag bewusst? Got-
tes Segen entsteht eben nicht im Supermarkt, 
sondern er entspringt direkt aus dem Herzen Gottes 
und fließt unter anderem durch Obst, Gemüse und 
Getreide auf unseren Tisch bzw. in unseren Mund.

Ich wünsche Ihnen Hochgenuss, wenn 
Sie Gottes Segen verkosten.

Ihre Andrea Leonhardt
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Plätzlefest
13.-14.09.2025

„Mein Geist soll unter euch bleiben. 
Fürchtet euch nicht!“

(Haggai 2,5) 

Gemeinsam wollen wir das 50-jährige Bestehen 
unserer Christuskirche feiern. Dazu gibt es viele 
verschiedene Angebote und Aktionen. Seid dabei, ihr 
seid herzlich eingeladen!

Festwochenende

Sa., 04.10.2025 19.00 Uhr:
Begegnungsabend in der Christuskirche 
Rückblick und Ausblick 
u.a. mit den „Wilferdinger Waschweibern“

So., 05.10.2025 10.15 Uhr:
Dankgottesdienst in der Christuskirche mit 
Kirchenrat Axel Ebert

04./05.10.2025: 
Kunstausstellungen in der Alten Kirche und 
der Christuskirche

Weitere Jubiläums-Veranstaltungen und eine 
Sonderausgabe des „mittendrin“ folgen im Oktober.

FestwochenendeFestwochenendeFestwochenendeFestwochenendeFestwochenendeFestwochenendeFestwochenendeFestwochenendeFestwochenende

Christuskirche
Kutscherweg 15

75196 Remchingen
www.eki-wilferdingen.de
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noch auf viele Begegnungen. Derzeit berei-
ten wir alles Notwendige vor, damit es in 
einer guten Weise weitergehen kann. Den 
Konfi-Unterricht wird im kommenden Jahr 
Manuel Härer leiten. Dabei hat er ein enga-
giertes Team an seiner Seite. Im Juli konnten 
wir bereits 29 Konfirmanden*innen im Got-
tesdienst vorstellen.

Zukunft der Pfarrstelle
Weil ich es immer wieder gefragt werde: Die 
Pfarrstelle fällt nicht weg, sondern kann neu 
besetzt werden. Bis 2036 sind in Remchin-
gen drei Pfarrstellen vorgesehen. Aller-dings 
wird mein*e Nachfolger*in die erste Person 
sein, die nicht als Wilferdinger, sondern als 
Remchinger Pfarrer*in  gewählt wird. Dies 
wird in Zukunft dazu führen, dass immer 
mehr Aufgaben remchingenweit gedacht 
und verteilt werden. Durch den Stel-len-
wechsel wird sich das sicherlich 
beschleunigen. Was sich jetzt noch etwas 
fremd anfühlt, wird spätestens mit dem Ru-
hestand von Pfarrer Rudolf Kaltenbach im 
Jahr 2028 zur neuen Normalität werden. Alle 
Hauptamtliche werden in Zukunft verstärkt 
in allen Ortsteilen bzw. für alle Ortsteile ins-
besondere mit ihren Stärken tätig sein. Darin 
liegen große Chancen für den weiteren Ge-
meindeaufbau und wir sollten uns hier nicht 
von Verlustängsten lähmen lassen.

Nach einer hoffentlich erholsamen Sommer-
zeit wünsche ich allen einen guten Wieder-
einstieg in alle Aufgaben, die vor uns stehen. 
Es ist nicht unser Reich, an dem 
wir bauen, sondern Gottes Reich. 
Er wird uns mit allem versorgen, 
was wir brauchen. Das steht fest. 

Friedemann Zitt, Pfarrer

Neue Kirchengemeinde Remchingen
Inzwischen sind viele Dinge, die für die Fusi-
on der drei Remchinger Kirchengemeinden 
wichtig sind, auf den Weg gebracht worden 
oder bereits in trockenen Tüchern. Der Lan-
deskirchenrat der Evangelischen Landes-
kirche in Baden hat am 09.07.2025 dem An-
trag zur Vereinigung der drei Remchinger 
Kirchengemeinden zur „Kirchengemeinde 
Remchingen“ zugestimmt. Am 1. Advent (30. 
November 2025) werden jeweils in den Orts-
teilen die Personen gewählt, die dann 
gemeinsam den Kirchengemeinderat Rem-
chingen bilden werden. Wahlvorschläge 
können auf den dafür vorgesehenen Zetteln 
bis zum 26. September im Pfarramt einge-
reicht werden. Die neue Kirchengemeinde 
wird dann am 01.01.2026 rechtskräftig.

Abschied von Pfarrer F. Zitt aus Wilferdingen
Wie wahrscheinlich nun alle wissen, wurde 
ich am 5. Juni 2025 zum Pfarrer im Stadtkir-
chenbezirk Pforzheim gewählt. Pforzheim 
hat sich zum 1. Sept. 2025 eine neue Struktur 
gegeben, in der alle Pfarrgemeinden aufge-
löst wurden. Die Hauptamtlichen sind nun in 
5 Themenschwerpunkten organisiert, die sie 
jeweils für den gesamten Bezirk organisie-
ren. Mein Bereich wird „Glauben vertiefen“ 
sein. Dabei werde ich  für neue Gottesdienst-
formen zuständig sein.  Meine Zeit in Wilfer-
dingen wird also nach etwas über 13 Jahren 
enden. Ich bin sehr dankbar für alles, was wir 
hier erleben und mitgestalten konnten. Nun 
führt uns Gott in eine neue Aufgabe. Für uns 
heißt das, dass wir im Oktober von Wilferdin-
gen nach Pforzheim umziehen werden. 
Unsere Verabschiedung aus Wilferdingen 
wird am 2. November 2025 um 17:00 Uhr im 
Gottesdienst sein. Bis dahin freue ich mich 

Bericht aus dem Kirchengemeinderat

55

?

Christoph Gaßner

Jubelkonfirmationen

Goldene Jubelkonfirmation

Diamantene Jubelkonfirmation

Eichene Jubelkonfirmation
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auch erstmals beim Männer-TimeOut – der 
neuen Männerarbeit im CVJM Wilferdingen. 
Geplant sind weitere Veranstaltungen oder 
Aktionen, die es ermöglichen, dass Männer 
ganz unter sich und auf ungezwungene Art 
Gemeinschaft erleben, Beziehungen knüp-
fen, als Persönlichkeiten wachsen und Jesus 
entdecken können. Schon beim ersten Män-
ner-TimeOut waren trotz des Herbstwetters 
im Juli viele Männer dabei und wir sind ge-
spannt, was daraus weiter entstehen wird!  

Wasserschaden auf dem Plätzle
Meistens freuen wir uns ja, wenn es so richtig 
„läuft“ – das war allerdings nicht der Fall, als 
wir vom Wasser gehört haben, das bei uns 
auf dem Plätzle läuft… Vor den Sommerferi-
en wurde dort ein Wasserschaden entdeckt, 
der den Bereich der Damentoiletten und die 
damit verbundenen Wände betrifft. Schnell 
war klar, dass der Schaden etwas größere 
Auswirkungen hat als wir dachten und dass 
wir Wände öffnen und trocknen müssen. 
Zeitweise musste auch das Wasser ganz ab-
gestellt werden. Momentan laufen noch 
Bautrockner und wir werden damit sicher 
noch längere Zeit beschäftigt sein. Das stellt 
für uns natürlich auch eine finanzielle Her-
ausforderung dar, mit der wir nicht 
gerechnet haben. Wir freuen uns über alle 
tatkräftige Hilfe, die wir bereits in Anspruch 
nehmen durften, aber auch über eure Spende 
für das Plätzle, damit wir den Schaden behe-
ben und die Räumlichkeiten bald  wieder wie 
gewohnt nutzen können. Vielen Dank schon 
jetzt für eure Unterstützung! 

Einen gesegneten 
Somme wünscht 
euer Vorstand.

nur von wenigen getragen. Wir suchen also 
Menschen, denen diese Arbeit am Herzen 
liegt und die hier gerne unterstützen würden. 
Meldet euch gern bei uns und vor allem betet 
weiter für die Arbeit dort und dass sich neue 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter finden.

Dringend gesucht!
Ganz dringend suchen wir auch Unterstüt-
zung im Bereich Buchhaltung, um Sebastian 
als Kassier bei den laufenden Buchungen zu 
entlasten. Dabei handelt es sich um machba-
re Aufgaben, in die Sebastian jemanden 
einlernen würde, der daran Interesse hat. 
Meldet euch bitte bei ihm oder uns Vorsit-
zenden, wenn das eine Aufgabe für euch sein 
könnte oder euch eine geeignete Person in 
den Sinn kommt. Dann könnte er auch mal 
vertreten werden und es hätte bei der Fülle 
der Aufgaben in diesem Amt Unterstützung. 
Unser Ziel wäre generell den Bereich „Ver-
waltung und Finanzen“ in naher Zukunft auf 
mehr Schultern zu verteilen, da die Arbeit in 
den letzten Jahren stetig mehr geworden ist 
und wir diese nicht mehr alleine durch den 
Posten des Kassiers bewältigen können.

Was sonst noch so läuft…
Während ich den Artikel schreibe, laufen die 
Vorbereitungen für unser Plätzlefest an: 
Dienstpläne wollen gefüllt, die Verpflegung 
gesichert und der Gottesdienst sowie das 
Rahmenprogramm geplant werden. Wenn 
dieses „mittendrin“ erscheint, erlebt ihr alle 
hoffentlich bald einen schönen Abschluss der 
Sommerferienzeit auf dem Plätzle in guter 
Gemeinschaft. 
Gemeinschaft unter Männern gab es im Juli 

meinderat. Wir sehen darin wie auch bisher 
schon eine große Chance, junge Menschen 
zu begleiten und Beziehungen zu knüpfen.

Treffen mit den CVJMs
Bei einem Treffen mit den beiden Vorstands-
teams aus Nöttingen und Singen konnten wir 
an unseren Beziehungen in Remchingen ar-
beiten. Das inzwischen regelmäßig statt-
findende Treffen ist immer eine große Berei-
cherung für uns alle – nicht nur, um Termine 
abzusprechen, sondern auch um sich über 
Herausforderungen und Erfahrungen auszu-
tauschen oder um ganz konkret gemeinsame 
Vorhaben zu planen und die Zusammenar-
beit zu stärken. So wollen wir wieder über 
einen gemeinsamen Sponsorenlauf nachden-
ken. Für alle drei CVJMs spielen in der 
nächsten Zeit natürlich die Fusion der Kir-
chengemeinden und die damit verbundenen 
Veränderungen eine Rolle. Deshalb war es 
umso wichtiger, dass zu Beginn des Treffens 
auch Vertreter aus den Kirchengemeinderä-
ten dabei waren, um unsere Fragen zur 
Fusion zu beantworten und auch unsere 
CVJM-Anliegen zu hören, die wir im Prozess 
als wichtig erachten.

Tankstellen-Arbeit
Eine der letzten Vorstandssitzungen fand in 
der „Tankstellen-Wohnung“ in der Nöttinger 
Straße statt. Dort wollten wir nicht nur einen 
Einblick in die Wohnung, sondern auch in die 
aktuelle Arbeit bekommen und wurden von 
Friederike Armbruster empfangen, die uns 
auf den neuesten Stand gebracht hat. Es fin-
den dort aktuell Deutschkurse für Frauen 
und auch ein Fahrradparcours für Kids statt. 
Wir waren uns einig, dass die Arbeit dort sehr 
wertvoll ist, allerdings wird sie momentan 

Freizeiten
Heute, während ich diesen Artikel verfasse, 
startet die Friendship-Freizeit, und viele Kids 
werden eine einzigartige Woche in Gemein-
schaft untereinander und mit Gott erleben. 
Wir hoffen, dass ihr am Ende mit vielen neu-
en Erfahrungen, Freundschaften und Erleb-
nissen zurückkommt! Ebenso wie die Ju-
gendlichen, die sich in den Sommerferien zu 
unserer Jugendfreizeit  nach Ungarn aufma-
chen werden. Ein herzliches Danke an alle, 
die die Freizeiten vorbereiten, leiten, beglei-
ten und ihre Zeit, ihre Kraft und ihre Ideen in 
junge Menschen investieren, damit diese 
Gott besser kennenlernen können und in 
ihrem Glauben wachsen! Das ist ein unbe-
zahlbarer Dienst und wir sind sehr dankbar, 
dass beide Freizeiten stattfinden können.

Konfirmandenzeit
In junge Menschen – seien es diejenigen, die 
mitarbeiten, oder die, die an unseren Ange-
boten teilnehmen – wollen wir investieren. 
Eine große Chance ist der Konfirmandenun-
terricht, in den wir auch bisher durch unseren 
Jugendreferenten und verschiedene Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter im Konfi-Team 
eingebunden waren. Hier ergibt sich für den 
aktuellen Konfi-Jahrgang folgende Verände-
rung: Unser Jugendreferent Manuel Härer 
wird die Hauptverantwortung für den Kon-
firmandenunterricht im nächsten Jahr tra-
gen – natürlich mit unserer Zustimmung und 
nach Beauftragung durch den Kirchenge-

JA, ich möchte mit 
meinem Beitrag die „Bau-

stelle“ auf dem CVJM Plätzle 
unterstützen!

CVJM Wilferdingen e.V.
IBAN: DE65 6619 0000 0001 1800 10

Spendenzweck:„Spende Plätzle Sanierung“

Neues aus dem Vorstand

Tankstelle - Deutschunterricht

Wasserschaden/Baustelle auf dem Plätzle

?



Allen Firmen ein großes DANKE!

Salat- und Speisekartoffeln

Linsen

Optik • Akustik • Gehörtherapie

Facebook: Optik Eberle Instagram: optikeberle_officialFolge uns:

Wir beraten Sie zu
Versicherung und Vorsorge

VPVLebensversicherungs-AG
Hauptagentur Michael Schäfer
Ankerstr. 1 – 75203 Königsbach-Stein
Telefon 07232/3128194
Michael.Schaefer@vpv.de
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Das Essen war bereits telefonisch vorbestellt 
worden, sodass alle zügig bedient wurden 
und wir zufrieden und satt wieder mit dem 
Ausflugszug zurück ins Stadtzentrum fuhren. 
Dort hatten wir Zeit zur freien Verfügung. Ei-
nige erfrischten sich mit den Füßen im ört-
lichen Springbrunnen, manche besichtigten 
noch die Abtei St. Peter und Paul, doch die 
meisten ließen es sich im Eiscafé gut gehen. 

Auf dem Parkplatz wartete der Bus, der uns 
nach Durmersheim zur evang. Kirche fuhr. 
Dort durften wir im Garten unser altbewähr-
tes Picknick genießen. Pfarrer Hasselbeck 
und seine Frau freuten sich sichtlich über un-
seren Besuch. Nadine überreichte ein 
Geschenk von unserer Gemeinde. Anschlie-
ßend ging es dann wieder per Bus nach 
Wilferdingen.

Dank der tollen Planung und Organisation 
von Nadine war es ein herrlicher 
Ausflug und wir freuen uns 
schon auf das nächste Mal.

Bettina Hirzler

Voller Vorfreude trafen sich 48 Teilnehmer 
am Kirchenvorplatz. Als der klimatisierte Bus 
eintraf, schnell fanden alle einen Sitzplatz, 
und nach einer kurzen Ansprache von Nadi-
ne Laukemann ging die Fahrt los nach 
Wissembourg.

Friedemann berichtete uns von einem Bene-
diktinermönch aus Wissembourg, der sich 
zur Aufgabe gemacht hatte , den Evangelien-
stoff in einer anderen Sprache als, dem 
damals üblichen Hebräisch, Griechisch und 
Latein zusammenzufassen. Indem er ihn ins 
Altdeutsche übertrug, wollte er ihn allen 
Mensch zugänglich machen. Für die Sprach-
wissenschaft gilt er als „Stammvater der 
deutschen Literatur“.

Ein kurzer Fußweg führte uns zu der St. Jo-
hanneskirche, wo bereits eine nette Führerin 
auf uns wartete. Zunächst zeigte sie uns bei 
einem kleinen Rundgang die alte Stadtmauer, 
den Stadtgraben sowie den Pfarrgarten. 
Auch das Haus des Glöckners wurde uns ge-
zeigt. Danach erzählte sie uns Einiges über 
die Kirche und wies insbesondere auf die au-
ßergewöhnliche Orgel hin, die besondere 
Lichteffekte aufweisen kann. Ferner durften 
wir in zwei Gruppen die kleine Kapelle im 1. 
Stock besichtigen. Hier gab es gut erhaltene 
Fresken zu bestaunen. Anschließend führte 
uns ein kurzer Fußweg zu der Haltestelle von 
„Le petit Train“, der uns gemütlich zu unserem 
Lokal transportierte. Der Fahrtwind war sehr 
angenehm bei den heißen Temperaturen. 

Rückblick: Gemeindeausflug 1. Juli 2025

Heiße Tage genießen
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Das gemeinsam Erlebte lässt manche Hö-
hensteigung vergessen. Außer einem erst 
später festgestellten Armbruch hatten wir 
eine gesegnete und behütete Woche am 
Hintersee. 

Ein krönender und auch etwas emotionaler 
Abschluss bildeten am letzten gemeinsamen 
Tag ein im Team erschaffener Staudamm, die 
traditionelle Wasserschlacht auf dem Hin-
tersee und das gemeinsame Abendmahl. 
Man wuchs zusammen, lernte sich besser 
kennen und knüpfte neue Bekanntschaften. 
Ich bin dankbar für so viel Gemeinschaft, 
Austausch, Gottes Nähe, die erlebte Woche 
und dass wir ein Teil davon waren.

Kathrin Dennig

älteren Kinder bis zu den Jugendlichen jeden 
Abend ein abwechslungsreiches Programm. 
Auch die Erwachsenen haben bei Lobpreis 
und Spieleabenden, Cocktailnacht, Spazier-
gängen um den See oder einfach nur beim 
Beisammensein jeden Abend genossen und 
die Nächte wurden kurz. 

Tag für Tag gab es stets tolle Angebote, die 
man über ein Onlineportal einsehen und sich 
so bereits im Vorfeld seinen nächsten Aus-
flug planen konnte. Es war für Jung und Alt, 
Kinderwagen oder stramme Waden einfach 
immer etwas dabei. Ausflugsziele waren der 
Zauberwald, die Almbachklamm, ein Städte-
trip nach Salzburg, das Salz-Bergwerk, der 
Königssee und vieles mehr. Meine Highlights 
waren u. a. der Aufstieg zum Watzmannhaus 
und der Sonnenaufgang bei der Halsalm. 
Wer den Tag am Haus verbrachte, konnte 
den Hintersee umrunden, mit den hauseige-
nen Booten fahren, das sportliche Angebot 
des Hauses nutzen oder einfach für sich sein. 

Bibelverse diskutiert und das Erarbeitete 
anschließend zusammengetragen, ganz 
nach dem diesjährigen Motto „Back to the 
Roots“, zurück zum Anfang: Was können wir 
heute aus der Zeit der ersten Christen für 
uns entdecken? 

Das Essen war abwechslungsreich, die Ange-
bote vielfältig und das Leitungsteam hatte 
eine wunderbare Vorarbeit geleistet, denn 
vor Ort war alles bestens organisiert. Ein tol-
les Highlight war auch das mit allen 
Teilnehmern durchgeführte Spiel Käpt´n 
Rotbarts Schatz. Es war eine Riesengaudi. Zu 

meiner Pilates-Stunde am Morgen lud ich 
spontan ein und freute mich über Gesell-
schaft. Während die jüngsten Teilnehmer 
nach einer Gute-Nacht-Geschichte und 
Betthupferl bereits schliefen, gab es für die 

Am Pfingstwochenende ging es ins Berch-
tesgadener Land. Ziel für 130 Remchinger 
war das CVJM-Gästehaus am Hintersee bei 
Ramsau. Dieses Jahr konnten meine Familie 
und ich das erste Mal teilnehmen. Als alle 
Anreisenden eingetroffen waren undnach 
einer herzlichen Begrüßung ihre Zimmer be-
zogen hatten, ging es auch schon mit dem 
Kennenlernen aller Teilnehmer los. Mit vie-
len witzigen Fragen beim Kennenlernspiel 
erfuhr man so manches über die einzelnen 
Personen. Mit Liedern, einem Impuls und Se-
gen konnte man mit der Morgenandacht am 
See in den Tag starten. 

In der Predigt am Pfingstsonntag von Pfr. 
Friedemann Zitt und auch in der Bibelarbeit 
von Simon Lummert ging es um den Heiligen 
Geist und die Apostelgeschichte. In Klein-
gruppen wurde dann über die einzelnen 

Rückblick: Hintersee Freizeit

Back to the Roots

Allen Firmen ein großes DANKE!

Hier könnte Ihre Werbung stehen.

Schreiben Sie uns gern bei Interesse eine 
Mail, wir leiten alles weiter:

mittendrinwilferdingen@gmail.com
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Allen Firmen ein großes DANKE!
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Pforzheimer Straße 30
75196 Remchingen-Wilf.
Wilfried 0152 1974066
Friedhelm 0176 63475855

⬤Frische Eier
⬤Nudeln

⬤Kartoffeln
⬤Hausmacher

Wurst
⬤Kirscheierlikör

⬤Saisonale Produkte

24-Stunden-Verkaufsautomat

Inh. W. Melder, Hauptstr. 58 (B10)
Tel. 0 72 32/7 10 70, Fax 37 27 64
apomelder@web.de
Offen: Mo-Fr 8-12.30 Uhr,
14.30-18.30 Uhr, Sa 8-12.30 Uhr
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Oben
Weltspieletag in Remchingen: Bei gutem Wetter 
und super Stimmung durften wir am 22.05. den 
Weltspieletag in der neuen Ortsmitte feiern – mit 
vielen fröhlichen Gesichtern und buntem Treiben.  
Wir vom CVJM waren mit einem Kaffee- und 
Kuchenstand dabei – ein herzliches Dankeschön 
an alle Bäckerinnen und Helfer für euren 
großartigen Einsatz! Ein besonderes Highlight: 
Unser Kinderchor Lighthouse Kids eröffnete und 
beendete den Spielenachmittag musikalisch mit 
Liedern und Texten, die berühren und Mut 
machen.

Mitte
Vom 16. bis 18. Mai ging’s für uns mit den 
Jungscharen aus Singen und Kleinsteinbach zum 
LandesJungscharLager (LaJuLa) nach Altenheim! 
Mit 28 Kids und 12 Mitarbeitenden hatten wir ein 
unvergessliches Zeltlager voller Spiele, Lieder, 
Gemeinschaft und Lagerfeuer-Feeling. Besonders 
berührend: Die Kinder durften viel über Jesus 
hören und ihn im Miteinander erleben. Neue 
Freundschaften, bewegende Momente und jede 
Menge Spaß – diese Tage bleiben im Herzen!

Unten
Der Jugendkreis sowieso war im Outdoorpark.



02.09. Seniorentreff Atempause GZ, 14.30

07.09. Gottesdienst CK, 10.15

08.09. Schokoladenzeit GZ, 20.00

10.09. Dance and Praise GZ, 18.30

13.09. Plätzlefest PL, bis 14.09.

14.09. Plätzle-Gottesdienst PL, 10.15

17.09. CVJM-Vorstand 19.30

Dance and Praise GZ, 19.30

18.09. Kirchengemeinderat GZ, 19.30

21.09. Begegnungssonntag:

Liturgischer Gottesdienst CK, 9.00

CREDO Gottesdienst CK, 10.15

Plätzle-Café PL, 14.30

24.09. Dance and Praise CK, 19.30

26.09. CREDO Lobpreisabend PGH, 19.00

27.09. CVJM Papiersammlung ab 9.00

Taufgottesdienst CK, 11.00

28.09. CREDO Gottesdienst CK, 10.15

Plätzle-Café PL, 14.30

POINT - Persons of Interest LS, 18.30

September

Te
rm

in
e 

Se
p

te
m

b
er

 - 
D

ez
em

b
er

Term
in

e Sep
tem

b
er - D

ezem
b

er  
 

04.10. Begegnungsabend  50 

Jahre Christuskirche

CK, 19.00

Kunstausstellung (CK + 

Alte Kirche)

bis 5.10.

05.10. Dankgottesdienst 50 

Jahre Christuskirche

CK, 10.15

07.10. Seniorentreff Atempause GZ, 14.30

08.10. Schokoladenzeit GZ, 20.00

09.10. Kirchengemeinderat GZ, 19.30

11.10. Update CVJM-

Mitarbeiterschulung

GZ, 9.00

12.10. CREDO Gottesdienst CK, 10.15

Plätzle-Café PL, 14.30

15.10. GiG Gemeinde im 

Gespräch

GZ, 20.00

17.10. CVJM Vorstandsklausur bis 19.10.

19.10. CREDO Gottesdienst CK, 10.15

Tankstellenfest 15.00

Konzert mit Vocal Fays CK, 18.30

22.10. CVJM Mitarbeiterkreis PL,19.30

23.10. JAM-Session GZ, 17.00

Kunst trifft Kirche - 

Tanzkunst

GZ, 18.00

24.10. ONE Jugendgottesdienst PGH, 19.00

26.10. Gottesdienst im 

Altenpflegeheim mit 

Abendmahl

APH, 10.30

30.10. ALPHA-Kurs 

Mitarbeiterabend

GZ, 19.00 

31.10. Transformers Day GZ

Oktober

02.11. Gottesdienst CK, 10.15

04.11. Seniorentreff Atempause GZ, 14.30

Kirchengemeinderat GZ, 19.30

06.11. Beginn ALPHA-Kurs GZ, 19.00

Beginn ALPHA-YOUTH- 

Kurs

PL, 19.00

07.11. Konzert - ZWEI FLÜGEL CK, 19.00

08.11. Schokoladenzeit SPEZIAL GZ, 10.00 

09.11. Gottesdienst mit Taufen, 

silberner Konfirmation

CK, 10.15

Plätzle-Café PL, 14.30

12.11. CVJM Mitarbeiterkreis GZ,19.30

16.11. CREDO Gottesdienst CK, 10.15

Plätzle-Café PL, 14.30

19.11. Abendmahlgottesdienst CK, 19.30

21.11. CREDO Lobpreisabend Nö, 19.00

22.11. CVJM Papiersammlung ab 9.00

23.11. Gottesdienst im 

Altenpflegeheim

APH, 10.30

KONFETTI 

Familienmittag

GZ, 15.00

24.11. Andacht für ältere 

Menschen

GZ, 15.00

26.11. CVJM-Vorstand 19.30

27.11. JAM-Session GZ, 17.00

28.11. Teilnahme am 

Weihnachtsdorf 

bis 30.11.

30.11. Gottesdienst CK, 10.15

Wahl der 

Kirchengemeinderäte

GZ

Konzert Musikschule WE CK, 16.00

November

07.12.  CREDO Gottesdienst CK, 10.15

Abendmahl im Advent CK, 14.00

Seniorenadvent GZ, 14.30

08.12. Schokoladenzeit GZ, 20.00

13.12. Gottesdienst mit Kiga 

Arche Kunterbunt

CK, 17.00

14.12. Gottesdienst mit Kiga 

Gartenstraße

CK, 10.15

17.12. CVJM Mitarbeiterkreis GZ,19.30

21.12. Begegnungssonntag:

Liturgischer Gottesdienst CK, 9.00

CREDO Gottesdienst CK, 10.15

Dezember
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Save the Date:
Mitarbeiterfreizeit

Wann: 23.01.-25.01.2026

Wo: CVJM Lebenshaus - Schloss Un-
teröwisheim

Gemeinschaft, Austausch, inhaltliche 
Impulse mit Christian Herbold

14
CK = Christuskirche | PL = CVJM-Plätzle | GZ = Gemeindezentrum  | FH = Friedhof | RHP = Rathausplatz | Nö = Nöttingen | KH = 
Kulturhalle | PGH = Paul-Gerhard-Haus Singen | APH = Altenpflegeheim | ZAK = Liebenzeller Gemeinschaft | LS = Litfaßsäule

Gottesdienst in der Christuskirche

sonntags 10.15 Uhr
• live in der Kirche
• als Livestream von Zuhause

Mini-KiGo 

Für Kinder ab etwa 2 Jahren - zeitgleich 
zum Gottesdienst

Sibylle Schaller, Tel.: 73 56 77

Kindergottesdienst „Leuchtturm“ 

Für Kinder im Schulalter, ab 10.00 Uhr im 
Gemeindehaus.

Kontakt: Maren Haug, Tel.: 07236 40 71 
926

Streams und aktuelle Infos unter: 
www.eki-wilferdingen.de

GOTTESDIENSTE

Jugendgottesdienst

24.10.2025
In Singen, ab 19.00 Uhr

Tankstellenfest
Wann: 19.10.

Zeit: 15 - 18 Uhr

Wo: Nöttinger Straße

Wir freuen uns auf viele Besucher 
und auch über helfende Hände.

Gerne bei Andrea Simolka-Walter, 
Tel. 0172 725 77 65 melden. 

Konzert mit

Vocal Fays
Wann: 19.10., 18:30 Uhr

Wo: Christuskirche
Thema: Liebe ist Alles
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Liebe Gemeindemitglieder,

am 1. Advent, dem 30. November 2025, finden die nächsten Kirchengemeinderatswahlen 
statt. Wir wählen den Kirchengemeinderat für die neu entstehende Kirchengemeinde 
Remchingen.

Gewählt wird noch in den bisherigen Teilorten. In Nöttingen und Singen werden jeweils 
vier Kirchengemeinderätinnen und Kirchengemeinderäte gewählt, in Wilferdingen sechs.  
Wahlberechtigt sind alle Gemeindeglieder ab 14 Jahren.

Für dieses verantwortungsvolle Amt suchen wir Menschen, die bereit sind, dafür zu kandi-
dieren und damit unsere Gemeinde weiter zuentwickeln und zu leiten. Bitte überlegen Sie, 
wem Sie diese Aufgabe zutrauen, und gehen Sie mit diesen Menschen ins Gespräch. Wähl-
bar sind evangelische Gemeindeglieder, die mindestens 16 Jahre alt sind. 
Wahlvorschlagslisten liegen in der Kirche und im Gemeindehaus aus. Die Wahlvorschläge 
sind bis spätestens 26. September 2025 beim Pfarramt einzureichen.

Nutzen Sie die Chance, unsere Gemeinde mitzugestalten.

Der Wahlausschuss

ekiba

Wahlen, Wahlen, Wahlen…

17

Wir alle sind aufgefordert, Menschen anzu-
sprechen, die wir für dieses geistliche Amt 
geeignet halten, und diese dann durch unse-
re Teilnahme an der Wahl zu unterstützen.

Die Einführung des neuen Kirchengemein-
derates wird dann am 18. Januar 2026 um 
17 Uhr in einem Gottesdienst mit Dekan 
Glimpel sein.

Viele Detailfragen haben wir schon bespro-
chen, vieles wird noch zu klären sein: Wie 
verwalten wir unsere vielen Gebäude, wer 
wird Hauptansprechpartner für unsere An-
gestellten, gibt es eine zentrale Telefon-
nummer fürs Pfarramt, das in drei Dienst-
stellen arbeitet… Eine besondere Heraus-
forderung wird für den neuen Kirchenge-
meinderat und die Hauptamtlichen sein, 
dass mit dem Wechsel von Pfarrer Zitt nach 
Pforzheim zunächst nicht alle Pfarrstellen 
besetzt sein werden.

Als Kirchengemeinde Remchingen werden 
wir eine starke Stimme in Remchingen und 
der Region sein und wir freuen uns auf alle 
Begegnungen und das Zusammenwachsen.

Rudolf Kaltenbach

Seit mehreren Jahren haben sich die Kir-
chengemeinderäte aus Nöttingen, Singen 
und Wilferdingen regelmäßig zu gemeinsa-
men Sitzungen getroffen. Gemeinsam bilden 
wir einen Kooperationsraum innerhalb un-
seres Kirchenbezirkes. Schon bald wurde 
uns klar, dass es ein guter Weg ist, wenn wir 
uns zu einer Kirchengemeinde Remchingen 
zusammenschließen. In jedem Ortsteil wur-
den Gemeindeversammlungen dazu abge-
halten und im Januar gab es eine gemeinsa-
me Gemeindeversammlung aller drei 
Kirchengemeinden. Dann haben die drei Kir-
chengemeinderäte jeweils die Fusion zum 1. 
Januar 2026 beschlossen. Da jede Kirchen-
gemeinde eine Körperschaft öffentlichen 
Rechtes ist, war der nächste Schritt ein Ge-
setz der Landeskirche und ein Antrag ans 
Kultusministerium, die Evangelische Kir-
chengemeinde Remchingen als Körper-
schaft des öffentlichen Rechts anzuerken-
nen.

Das ist die formale Seite. Wir alle sind gefor-
dert, die neue Kirchengemeinde mit Leben 
zu füllen. Dazu feiern wir in diesem Jahr 
mehrere Begegnungssonntage. Und wir 
wählen in einer echten Teilortswahl den neu-
en Kirchengemeinderat am 1. Advent 2025. 

ekiba

Auf dem Weg zur Kirchengemeinde Remchingen

Wahlvorschlag 2025  
  

Als Kandidatinnen bzw. Kandidaten für die Wahl des Kirchengemeinderates Remchingen schlagen wir vor:  

  

Name, Vorname  Geburtsdatum       Anschrift        Zustimmung zur Kandidatur*)  

  

1._________________________________________________________________________________  

  

2._________________________________________________________________________________  

  

3._________________________________________________________________________________  

   

*) und Einwilligung, dass die vorstehenden Angaben zu Wahlzwecken erfasst und im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit zur Wahl genutzt werden können.  
  

  

Folgende Gemeindeglieder unterstützen die Kandidatur:  

  

Name, Vorname            Anschrift        Unterschrift  

  

1._________________________________________________________________________________  

  

2._________________________________________________________________________________  

  

3._________________________________________________________________________________  

  

4._________________________________________________________________________________  

  

5._________________________________________________________________________________  

  

6._________________________________________________________________________________  

  

7._________________________________________________________________________________  

  

8._________________________________________________________________________________  

  

9._________________________________________________________________________________  

  

10.________________________________________________________________________________  

  

Datenschutzerklärung  

Die erhobenen Daten der Vorschlagenden werden nur für die Prüfung der Kandidatur und den Fall einer 

Wahlanfechtung benötigt. Sie werden weder elektronisch oder in anderer Form gespeichert noch an Dritte 

weitergegeben. Dieser Wahlvorschlag wird unter Verschluss beim oben genannten Empfänger aufbewahrt 

und nach rechtskräftigem Abschluss der Wahl unter Beachtung der Datenschutzvorschriften vernichtet.  

 

Die Wahl findet als Teilortswahl statt. Das bedeutet: Nöttinger Gemeindeglieder schlagen Nöttinger 

Kandidaten vor und wählen dann die Nöttinger Vertreter im Kirchengemeinderat. Entsprechendes gilt für 

Singen und Wilferdingen. 

Bitte werfen Sie die unterschriebenen Wahlvorschläge bis spätestens Freitag, 26. September 2025 im 

Briefkasten des Pfarramtes Nöttingen/Singen/Wilferdingen ein. 

W
ahlvorschlagsbögen 

im
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Tanz, Anspiel und Lieder wurden fleißig ge-
probt und so kam die Geschichte vom Haus 
auf dem Felsen zur Aufführung. Unser Rol-
lenspielbereich verwandelte sich in das 
Schloss von Dornröschen. Gespannt 
lauschten die kleinen und großen Besucher 

dem Märchen, das Dornröschen selbst er-
zählte. Großes Interesse fand der Blick in 
die Vergangenheit unseres Kindergartens. 
Neben vielen Informationen entdeckte sich 
der eine oder die andere auf einem Foto von 
damals und es gab manche Antwort auf die 
Fragen im Kindergarten-Quiz. Und auch un-
sere Zumba-Kids zeigten ihr Können.

Viele fleißige Helfer sorgten für einen rei-
bungslosen Ablauf und auch fürs leibliche 
Wohl. Die zahlreichen Besucher und wir ge-
nossen einen rundum schönen Nachmittag.

Am 24. Mai 2025 feierte der evangelische 
Kindergarten Gartenstraße seinen 70. Ge-
burtstag. Schon lange vorher beschäftigten 
sich die Kinder mit diesem Jubiläum. Sie 
zeichneten Bilder vom Kindergarten, die 
dann als Collage ihren Platz auf dem Einla-

dungsflyer fanden. Die Vorschulkinder 
bastelten und werkelten tagelang in Atelier 
und Werkraum. Die gestalteten Werkstü-
cke verkauften sie dann zum Fest an ihrem 
eigenen Verkaufsstand. Gemalte Kunst-
werke, die im Atelier mit verschiedenen 
Techniken entstanden, wurden zu einer 
kleinen Kunstgalerie im Bistro. Im Baube-
reich sammelten die Kinder Tetrapacks. 
Zusammen mit ihren Erzieherinnen bauten 
sie ein Haus mit Inneneinrichtung. Das 
stand noch lange zum Spielen zur Verfü-
gung.

Neues vom Kindergarten

70 Jahre ev. Kindergarten Gartenstraße

Oben
POINT ist zurück! Rund 50 junge und jung 
gebliebene Menschen waren beim erstan Mal 
dabei. An der Litfaßsäule ging’s los – zur geheimen 
Location: Jan Schickle und seine Familie öffneten 
ihr Wohnzimmer. Es wurde gemütlich, ehrlich und 
echt persönlich. Jan erzählte aus seinem Leben, 
sprach über Glauben und Erfahrungen. Ein 
inspirierender Abend, der bewegte und zum 
Nachdenken angeregt hat. Zum Abschluss: Pizza 
für alle! Dazu Zeit für Fragen und gute Gespräche.

Mitte
Nach dem Jugendgottesdienst ONE wurd mit DJ 
abgefeiert.

Unten
Lange Sommernacht im Juni- So ein schöner 
Abend! Bei bestem Wetter gab’s Würste und 
Steaks vom Schwenkgrill, kaltes Bier und süße 
Waffeln vom Teenkreis und ganz viele nette 
Gespräche im Hof der Familie Schmolla. Danke an 
alle, die geholfen und ihre Höfe für den Verkauf 
zur Verfügung gestellt haben. Und ein dickes 
Danke allen, die da waren! Ohne euch geht’s 
nicht! 

19



Aus Gründen des Datenschutzes veröffentlichen wir keine 
personenbezogenen Daten an dieser Stelle im Internet. 
Danke für Ihr Verständnis.
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Borkum Freizeit

23

48 Personen, davon 5 Leitungskräfte (Ehepaar Huber, Ehepaar Stengel und Linde Walch) verbrachten vom 
16.08.25 bis 23.08.25 ihre Zeit auf dem wunderschönen Borkum. Untergebracht waren sie im CVJM-
Gästehaus Victoria. Die Woche über wurde sich mit den Themen der „Ich bin…“-Worte von Jesus beschäftigt.

Wir möchten uns mitfreuen
...deshalb wäre es schön, wenn ihr uns Geburten
und Hochzeiten von CVJMern mitteilt – gerne
auch mit Bild an:
mittendrin@cvjm-wilferdingen.de.

Kontakt: Hannes Zilly
Mail: hannes@kreativ-agentur-zilly.de
Handy: 015750457518

B A D E N Y

E G R I L L

B Z A S C W

M E E R H A

O L R T J R

S T U G L M

Hallo zusammen,

wie waren eure Ferien? Vielleicht erkennt ihr das 
ein oder andere Wort aus dem Urlaub wieder. 

Viel Spaß beim Suchen.

Grill | Eis | Meer | Berg | Zelt | Warm | Baden

Buchstabensalat

Aus Gründen des Datenschutzes veröffentlichen wir keine 
personenbezogenen Daten an dieser Stelle im Internet. 
Danke für Ihr Verständnis.

Aus Gründen des Datenschutzes veröffentlichen wir keine 
personenbezogenen Daten an dieser Stelle im Internet. 
Danke für Ihr Verständnis.
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Wie ihr wisst, war ich über vier Monate lang 
unterwegs. Ich möchte euch gerne einen klei-
nen Einblick in einen Teil meiner Reise geben.

Als ich am 28. Februar in Kapstadt ankam, 
habe ich einen von Doris’ letzten Wünschen 
erfüllt: Ein Teil ihrer Asche sollte über einem 
Lilienfeld in Südafrika verstreut werden. Das 
war eines der ersten Dinge, die ich getan 
habe. Es war ein feierlicher Moment für mich. 
Der tiefe Friede, den ich in meinem Herzen 
gespürt habe, war überwältigend.

Was mich schockiert hat, waren die hohen 
Lebenshaltungskosten in Südafrika. Ich habe 
in meinem letzten Rundbrief bereits deutlich 
gemacht, dass ich nicht zum Urlaub machen 
in Südafrika bin, sondern zum Arbeiten.
Wie die meisten von euch wissen, hatten wir 
2024 einen schweren Busunfall in Tansania, 
bei dem 11 unserer Mitarbeiter aus verschie-
denen Nationen ums Leben kamen. In diesem 
Prozess ist vieles schiefgelaufen. Dave Peter, 
der internationale Krisenkoordinator von 
YWAM, und ich haben viel darüber gespro-
chen, wie wir in Zukunft besser vorbereitet 
sein können. Das betrifft unter anderem den 
Umgang mit verschiedenen Regierungen, 
gute Kommunikation, Traumabewältigung 
usw. Ein weiteres Thema, das Dave und ich 
besprochen haben, war die Freilassung eines 
unserer Mitarbeiter, der vor sechseinhalb 
Jahren in Afrika entführt und gefangen ge-
halten wurde. Sein Name ist Jeff Woodke – 
ihr könnt ihn gerne googeln. Wir haben inten-
siv darüber gesprochen, wie wir unsere Leute 
besser vorbereiten und wie wir enger mit 
verschiedenen Regierungsstellen zusam-
menarbeiten können.
Ich war bei einem Gebetstreffen und sah dort 

einen gebrechlichen, über 80 Jahre alten 
Mann. Ich erkannte ihn kaum wieder. Als er 
seinen Namen nannte, machte es Klick bei 
mir. Er war der Protokollchef der Apartheid-
Regierung und ich hatte in jener Zeit, als ich 
politisch sehr engagiert war, viel mit ihm zu 
tun, da ich oft im Parlament ein- und ausging. 
Durch ihn bekam ich die Gelegenheit, in der 
Kirche des ehemaligen Präsidenten (dem ers-
ten Nicht-Weißen) zu predigen.

Straatwerk
Viele von euch wissen, dass Doris und ich 
sehr in die Arbeit von Straatwerk eingebun-
den waren. Es war für mich gut, wieder mit 
ihnen auf die Straße zu gehen. Es tat gut, mit 
den Clubbesuchern und den Menschen auf 
der Straße zu sprechen – es fühlte sich an, als 
wäre ich nie weg gewesen. Ich hatte auch die 
Möglichkeit, an einem Donnerstagmorgen 
bei einem ihrer Treffen zu sprechen.
Ein weiteres Highlight war mein Interview 
bei Radio Tygerberg mit Lisa, der Frau des 
Straatwerkdirektors. Ich habe über meinen 
Heilungsweg gesprochen und was Gott in 
meinem Leben getan hat – wie Gott mich be-
schnitten und für größere Dinge vorbereitet 
hat. Während des Interviews musste ich die 
meiste Zeit weinen.
Straatwerk hat in unserem Leben während 
unserer Zeit in Südafrika eine große Rolle ge-
spielt. Lisa erwähnte zu Beginn des 
Interviews, dass wir für sie mehr als Familie 
waren. Ich bin so dankbar für Freunde, die 
mehr als Familie sind.

Mit dankbarem Herzen grüße ich euch aus 
Jügesheim                 Frederick

Neues von Freddy

Meine Zeit in Südafrika

Online stöbern:  https://www.eopac.net/buecherei-eki-wilferdingen

Öffnungszeiten: Do, 18-19 Uhr im GZ (Kutscherweg 13), während der Schulferien  geschlossen. 

Team: Beate Baumann, Beatrix Ketzer, Susanne u. Alvaro Fernandes, Tel. 37 08 36

Ev. Kirchen-gemeinde

Liebe Leute,

wenn ihr dieses „mittendrin“ in die Hände bekommt, sind die Ferien vorbei und es bleiben 
noch drei Monate bis zum Advent. Dabei hat jeder Monat seine besonderen Feiertage, für 
die ich euch gerne einige Buchempfehlungen weitergebe:

• September - Plätzlefest: Für den Himmel geboren – kurze Biographien von Lotte Bor-
muth

• Oktober - Erntedankfest & 30 Jahre wiedervereinigtes Deutschland: Bär sagt Danke – 
ein Bilderbuch von Karma Wilson und Jane Chapman

• November - Zeit der Gedenktage: Spuren deines Lichts  – ein Roman über eine junge 
Künstlerin mit Depressionen von Sharon Garlough Brown

Ich hoffe, dass ihr neben eurer Arbeit in Familie, Garten, Ge-
schäft und Gemeinde Zeit findet zum Innehalten. Ich kann das 
natürlich am besten mit gutem Lesestoff.

Es grüßt Euch herzlich 

Euer Bücherwurm Frederick

Tipps aus der Bücherei

Sommerpause und damit unsere Viertkläss-
ler in die große Bubenjungschar verab-
schiedet. Wir freuen uns aber, wenn es nach 
den Sommerferien um 17:30 Uhr wieder 
losgeht und es dann um 18:00 Uhr „zamme-
komme“ heißt. Natürlich freuen wir uns 
dann auch besonders über jedes neue Ge-
sicht, das eingeschult wurde oder sich so 
unserem chaotischen Haufen zum ersten 
Mal anschließen möchte.

Jonathan Gaßner

Wer sich an einem Donnerstagabend auf 
das Plätzle verirrt, sieht vielleicht nicht im-
mer viele Jungs, aber hört dafür um die 20 
Erst- bis Viertklässler auf dem Rasen und im 
Wald rumschreien. Bei Gelände- und Sport-
spielen versuchen wir vor allem die Buben, 
aber manchmal auch uns Mitarbeiter so 
richtig auszupowern. Wir sind dankbar für 
die unterschiedlichen Jungs, die regelmäßig 
in die Jungschar kommen und zumindest 
versuchen bei der Andacht ruhig zu sein.

Mit einem dreifachen „Was für Dinger -  Wil-
ferdinger!“ haben wir uns am 24.07. in die 

Neues aus der kleinen Bubenjungschar

Ein chaotischer Haufen
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Aber nicht nur „city“, sondern „raus aufs Land“ 
war im Sommer angesagt. Zur Familienfrei-
zeit in Blowatz, die jährlich im westlichen 
Mecklenburg-Vorpommern stattfindet und 
gemeinsam mit dem CVJM Landesverband 
vorbereitet wird, schreibt uns Uli Warnatsch 
seine Eindrücke: „Ganz großes Kino ist das, 
was Jesus uns erzählt, nur dass es auch noch 
im echten Leben hält!“  Der Refrain unseres 
Motto-Liedes (Melodie: Pippi Langstrumpf) 
fasst das Thema des Camps zusammen: 
Gleichnisse, die wie ein Film vermitteln, was 
Gottes Reich bedeutet. „Filmreif“ ging es für 
die 65 Personen auf dem seit 18 Jahren be-
währten Gelände nahe der Insel Poel zu. 
Mehr oder weniger glaubenserfahrene Men-
schen fanden sich zum Themenstart im Zelt, 
zu altersentsprechenden Bibel-Gruppen, 
Ausflügen und Strandspielen zusammen, ge-
nossen das Tagesende am Lagerfeuer und er-
lebten einen bewegenden Abschlussabend, 
bei dem im Rahmen eines Actionbounds an al-
les erinnert und für die nächste Wegstrecke 
gebetet und gesegnet wurde. Gott hat uns be-
wahrt und beschenkt in diesen Tagen. Darum 
planen wir im Vertrauen auf ihn das nächste 
Camp vom 18. bis 25. Juli 2026 – die ersten 
Anmeldungen liegen schon vor. 
Das Thema „Film“ wird uns weiter verfolgen: 
vom 02. bis 07. September wird im Stadtpark 
unsere zweite MovieTime stattfinden. Nach 
der Premiere im letzten Jahr geht unser Som-
mer-Kino-Open-Air mit Impulsen und Ge-
danken zum christlichen Glauben in die 
nächste Runde. Wir sind auf gutes Wetter an-
gewiesen und bitten Gott, dass 
die Abende regenfrei bleiben 
und viele Görlitzer und Gäste 
vorbeikommen.

Micha Seifert

… wäre eine passende Überschrift, um über 
die Ereignisse der letzten Wochen in Görlitz 
zu berichten. Und passend zu „city“ geht es im 
ersten Bericht um unsere „Kimi“. Kimi was? 
„Kimi“ ist die Abkürzung für das Kunstwort 
„Kindermiasto“. „Miasto“ ist polnisch und 
steht für „Stadt“. Und da hätten wir es: Kimi ist 
die deutsch-polnische Kinderstadt, die immer 
alle zwei Jahre entweder in Görlitz oder Zgor-
zelec (dem polnischen Teil unserer Stadt) seit 
2004 stattfindet. Vom 01. bis zum 10. Juli tra-
fen sich dieses Jahr täglich 200 Kinder 
zwischen 7 und 14 Jahren auf dem Gelände 
der Rabryka, dem Zentrum für Jugend und 
Soziokultur in Görlitz, um gemeinsam ihre 
Stadt zu bauen. Die Kinder verwalten ihre 
Stadt selbst und treffen in gemeinsamen Ver-
sammlungen Entscheidungen, die für die 
Entwicklung der Stadt wichtig sind, z.B. eine 
Bürgermeisterwahl. Die ca. 50 Mitarbeiten-
den, die das Projekt betreuen, arbeiten dabei 
im Hintergrund und sind z.B. als Sprachmittler 
tätig. Für den esta e.V. bestand in diesem Jahr 
die Aufgabe darin, die Verpflegung sicherzu-
stellen. Täglich mussten 250 Essensportionen 
ausgegeben werden. 100 Mahlzeiten wurden 
selbst gekocht, der Rest wurde von einem Ca-
terer geliefert. Zusammen mit 6 Freiwilligen 
aus aller Welt und 16 Kindern, die sich täglich 
neu für diesen Job bewerben konnten, gelang 
das richtig gut. Das Küchenteam kann wirk-
lich stolz auf die Bewältigung der Aufgabe 
sein. Wenn man den Fleiß und das Engage-
ment der Kinder in diesem Jahr gesehen hat, 
darf man sich jetzt schon auf die Neuauflage 
der Kindermiasto im Jahr 2027 freuen.

Neues aus Görlitz

Summer in the city…
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Freizeiten im Sommer

Von Hohenhaslach bis nach Balatonföldvar

Mit 70 Kindern und rund 31 Mitarbeitenden, davon 7 in der Küchen, fand die diesjährige Friendship
Freizeit des CVJM Wilferdingen und Singen vom 03.08.25 bis 09.08.25 in Hohenhaslach statt. 

Mit ca. 50 Personen waren wir vom 22.08.25 bis 03.09.25 am Plattensee in Ungarn auf der 
Jugendfreizeit. Die gesegnete Zeit verbrachten wir inhaltlich mit Nehemia und unseren eigenen Wurzeln. 
Highlights waren der Ausflug nach Budapest und eine Segeltour auf dem Balaton.
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Am letzten Samstag im Juli war es endlich so-
weit. Das erste Männer-TimeOut fand auf 
dem Plätzle statt. 

Das Wetter für die Premiere war leider mehr 
als bescheiden. An diesem Tag hat es gereg-
net, geregnet und abermals geregnet. Doch 
echte Männer sind bekanntlich nicht aus Zu-

ckerwatte und lassen sich nicht von den 
Regenmassen unterkriegen. So fanden rund 
30 Männer den Weg hoch auf das Plätzle und 
staunten nicht schlecht, was für sie auf dem 
Rasen alles vorbereitet wurde. An etlichen 
Stationen konnte man sich messen. Angetrie-
ben vom sportlichen Ehrgeiz wurden beim 
Kistenstapeln, Fußball-Dart, Gummistiefel-
weitwurf, Mistgabelweitwurf, Cornhole, 
Leitergolf und Wettnageln um Highscores 
gekämpft.

Während dem leckeren Abendessen gab es 
noch einen geistlichen Impuls. Dabei spielte 

der klassische Maßstab eine zentrale Rolle, 
welchen auch jeder an diesem Abend im ex-
tra angefertigten „Dein Männer-TimeOut“-

Design als Andenken mit nach Hause neh-
men durfte. Auf eindrückliche Art und Weise 
wurde gezeigt, dass unsere Maßstäbe des 
Alltags oft anders sind als Gottes Maßstab. 

Gott schaut nicht auf unser „Außenmaß“, 
sondern er schaut auf unser Herzmaß (1. Sa-
muel 16,7). Gottes Maßstab ist Jesus und mit 
ihm allein haben wir den besten Maßstab für 
unser Leben.

Nachdem alle gestärkt waren, hatte sich der 
Regen auch vollends verzogen. Somit konnte, 
wer wollte, sich noch kräftig an den Stationen 
austoben oder einfach noch in 
lockerer Runde den Abend und 
die Gemeinschaft genießen. 

Stephan Groß

Was ist überhaupt „Dein Männer-TimeOut“?

Das ist der Name der neuen Männerarbeit in unserem CVJM. Unsere Vision ist es, ein einladen-
der und offener Ort zu sein, an dem Männer auf ungezwungene Art Gemeinschaft erleben, 
Beziehungen knüpfen, als Persönlichkeiten wachsen und Jesus entdecken können.
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Neu: „Dein Männer-TimeOut“

Männer, die nicht aus Zuckerwatte sind
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… darum geht es in der Jugendarbeit im 
CVJM immer wieder. Und genau das sind 
die besonderen und schönen Momente, die 
uns allen in Erinnerung bleiben.

So erinnern wir uns gerne an den Baden-
treff 2025 zurück, bei dem wir mit über 30 
Leuten selbstverständlich dabei waren. In 
diesem Jahr gab es wieder jede Menge Ak-
tionen: Volleyballturnier bei Nacht, Was-
serschlacht, Workshops und und und… 
Aber im Mittelpunkt stand in diesem Jahr 
das Thema „Holy“. Wir haben uns viele Ge-
danken gemacht, was eigentlich heilig ist, 
wie Gott Heiligkeit zu uns gebracht hat und 
wieso wir selbst heilig sind. Ich muss geste-
hen, bei den Inputs war ich sehr gespannt. 
Das Team hat den Versuch gewagt einen 
Rundumschlag vom Alten Testament über 
Jesus und Ostern bis zu uns zu machen. 
Und es hat sich ausgezahlt! Wir haben das 
Thema für uns sehr relevant werden lassen 
und neben allem Spaß war es so für uns 
eine wirklich inhaltlich starke Veranstal-
tung.

Auch bei der Hintersee Freizeit haben wir 
viel erlebt. Gerade beim Kinder- und Ju-
gendprogramm hat man sich ins Zeug 
gelegt und ein vielfältiges Programm kre-
iert. Ein Highlight war definitiv die 
Wanderung der Jugendlichen auf die Wim-
bachgrieshütte, auf der wir dann 

Neues vom Jugendreferenten

Gemeinsam unterwegs sein
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übernachtet haben. Ohne Internet und 
Netz! Und? Es war herrlich. Wir hatten tie-
fe Gespräche, haben gemeinsam gespielt 
und die Natur genossen. Ich würde sagen, 
dieses Erlebnis hat dem ganzen Programm 
nochmal eine besondere Tiefe gegeben.

Für beide Erlebnisse bin ich sehr dankbar. 
Es zeigt wieder, dass es wichtig ist loszuge-
hen, Erlebnisse zu suchen und unterwegs 
zu sein!

Im Blick nach vorne steht für mich in die-
sem Jahr eine größere Veränderung an. 
Wegen dem Umzug von Sabine und Friede-
mann hat mir die Kirchengemeinde die 
Leitung über den aktuellen Konfi-Jahrgang 
übertragen. Dieses Vertrauen macht mich 
sehr dankbar. Es bedeutet aber (zumindest 
temporär) auch eine Verschiebung der Pri-
oritäten in meinem Dienst, weil ich diese 
Chance gerne nutzen möchte. Ich bin rich-
tig dankbar für das ganze Team, ohne das es 
nicht so gehen würde! Ich bin aber auch 
dankbar für Nachsicht am Anfang, falls 
noch nicht alles perfekt funktioniert, und 
freue mich über eure Gebete für diese neue 
Aufgabe!

Jugendreferent Manuel Härer

Badentreff
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Der Alpha-Kurs war für mich ein echtes Highlight. In der offenen, lockeren Atmosphä-
re habe ich mich sofort wohlgefühlt. Die ehrlichen Gespräche, das spürbare Vertrauen
und das gemeinsame Essen haben nicht nur die Gemeinschaft gestärkt, sondern mich auch 
im Glauben und menschlich bereichert. Danke für diese wertvolle Erfahrung.

Erfahrungen einer Teilnehmerin

Nach Vorstellung des Alpha-Kurses in einem Gottesdienst haben wir uns spontan ent-
schlossen als Ehepaar teilzunehmen. Der Austausch unter den Gruppenteilnehmern war 
uns sehr wichtig, da verschiedene Glaubenserfahrungen ausgetauscht werden konnten. 
Für uns persönlich waren die Themen der Abende sehr hilfreich und haben uns bestärkt
im Glauben an Jesus Christus und im Gebet.

Erfahrungen von Teilnehmenden

Was mich an Alpha begeistert hat:
� die Gemeinschaft, die in so kurzer Zeit entstand
� das Konzept, wie die Abende aufgebaut sind
� die Menschen aus den unterschiedlichsten Bereichen, Altersgruppen und Hin- 
 tergründen, die ich dort kennengelernt habe
� das leckere Essen und die liebevolle Vorbereitung und Umsorgung
� die Veränderungen, die in der gemeinsamen Zeit geschehen sind
� Gottes Wirken
Ich freue mich schon auf den nächsten Alpha-Kurs!

Erfahrungen einer Mitarbeiterin

Mittendrin Fließtext

Alpha-Kurse

Das sagen Teilnehmer und Mitarbeitermittendrin Überschrift
ALPHA
-Remchingen 
startet wieder!

Ab 6. November 2025  

immer donnerstags, 19 Uhr

Weitere Infos und Anmeldung 
bei Diakon Patrick Zipse: 

patrick.zipse@eki-wilferdingen.de 
Tel. 07232-72545

Veranstalter: 

Die Evang. Kirchengemeinden 

& CVJM in Remchingen

Zeit: 19:00 Uhr

Wo: CVJM Plätzle

Termine: 06.11. | 13.11. | 20.11. | 27.11. | 04.12. | 11.12. | 18.12.

Anmeldung: ab 16 Jahren auf cvjm-wilferdingen.de

Youth 
Series 



Allen Firmen ein großes DANKE!
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Hauptstraße 36
75196 Remchingen-Wilferdingen
Telefon:  0 72 32 / 7 90 62
E-Mail: info@schollost.de
Internet: www.schollost.de

» Maß-Schuhe
» Einlagen nach Maß
» Podologische Behandlung /

med Fußpflege

» Diabetesversorgung
» Kompressions-Versorgung
» Elektronische Fußdruckmessung
» Bandagen

Erdarbeiten
Natursteinmauern
Abbrucharbeiten
Wegebau
Verfüllung
Planierarbeiten
Schüttgüter –
Sand, Kies,
Schotter

Bunsenstr. 10, 75210 Keltern, Tel. 07236 9827334
Mobil 0151 18208100, info@baggerbetrieb-schickle.de

ImHölderle12

Tel.07232/79142
www.elektro-walch.de

75196Remchingen

info@elektro-walch.de

Telefonanlagen

Alarmtechnik
IntelligenteGebäudetechnik

Netzwerktechnik
Klimatechnik

Raiffeisenstr. 20, 75196 Remchingen-Wilferdingen
Tel. 0 72 32 36 80-0, www.walch-fensterbau.de

Fenster-, Tür- und Fassadenlösungen

Offen:

Mo, Di
& Do
geschlossen

Mi & Fr
9-18h

Sa 9-16h

Obsthof 1 76327 Pfinztal-SöllingenTel. 07240 4617 www.obstbauwenz.de
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Wir danken:

• für die Bewahrung bei den Sommerfreizeiten und viele tolle Erlebnisse in den 
Sommerferien. 

• für den Dienst und das vielfältige Engagement, das Pfarrer Friedemann Zitt in 
den vergangenen 13 Jahren in Wilferdingen geleistet hat.

• für die Reihe „Kunst trifft Kirche“, die immer wieder neue kreative Impulse 
setzt.

• für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der vielfältigen Gruppen und Kreise 
in unserer Gemeinde und dem CVJM.

• für die gute Gemeinschaft in unserer Gemeinde mit Angeboten für alle 
Generationen.

Wir bitten:

• für den Start der Jungscharen und Teenkreise nach den Sommerferien, dass 
sich viele junge Menschen von Neuem begeistern lassen. 

• für das bevorstehende Klausurwochenende des CVJM-Vorstandsteams Mitte 
Oktober.

• um einen wunderschönen bunten Herbst.

• für eine gelungene Vorbereitung und viele Helfer beim Transformers Day. 

• für einen behüteten Start von Familie Zitt in Pforzheim, eine möglichst 
reibungslose Übernahme der Verantwortlichkeiten in der Übergangszeit und 
eine passende Nachbesetzung für die Pfarrstelle.

• für die Kandidatensuche bei den anstehenden Kirchengemeinderatswahlen, 
dass sich Menschen aus unserer Gemeinde für dieses wichtige Amt berufen 
lassen. 

• für die bevorstehende Fusion der drei Kirchengemeinden.

Zusammengestellt vom Montags-Hauskreis

(Gebetsanliegen)
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Nur schwer wären die Aufgaben zu erfüllen 
gewesen, wenn nicht die Mehrzahl der am 
Bibelkreis Teilnehmenden bereit gewesen 
wäre, übers Jahr verteilt ein bis zwei Bibe-
labende zu übernehmen. Auch einige 
Mitarbeiter unseres CVJM in Wilferdingen 
standen ebenfalls für Bibelabende zur Ver-
fügung.

Verständlich, dass Andrea und Reiner nun 
die Verantwortung aus Altersgründen ab-
gegeben haben. Trotzdem entsteht eine 
Lücke, die nicht so einfach zu schließen ist.

Nach einigem Beraten im Kreis haben wir 
beschlossen, einzelne Aufgaben auf meh-
rere Schultern zu verteilen. Wir wollen uns 
sechs Monate Zeit geben und dann schau-
en, wo und wie wir noch nachjustieren 
müssen. Klar ist, dass weiterhin das Ge-
spräch und der Austausch über einen 
Bibeltext im Mittelpunkt stehen sollen.

Martin Engel hat sich bereit erklärt, als 
Kontaktperson für CVJM-Vorstand und 
Kirchengemeinde zur Verfügung zu stehen.

Wir freuen uns, dass Andrea und Reiner 
uns als Teilnehmer des Bibelkreises erhal-
ten bleiben. Und weiterhin gilt für unseren 
Bibelkreis: „Wir sind zwar nicht mehr die 
Allerjüngsten, aber...........“!!

Neue Besucher: sind im Gemeindezentrum 
herzlichst willkommen: Sonntagabend 
19.30 Uhr.

(Mitarbeiter des CVJM-Bibelkreises)

Annähernd 20 Jahre haben Andrea Leon-
hardt und Reiner Böhmer den Bibelkreis 
des CVJM geleitet. Viel Herzblut und Liebe 
steckte da drin. Dafür danken wir als Kreis 
Andrea und Reiner von Herzen. Auch Vreni 
Böhmer war nicht unerheblich in der Mit-
verantwortung.

Reiner mit seiner langen beruflichen Erfah-
rung als CVJM-Sekretär (über 47 Jahre in 
verschiedenen CVJMs von Heidelberg bis 
Berlin) hat unseren Kreis in diesen zwei 
Jahrzehnten maßgeblich mitgeprägt, eben-
so Andrea, die neben ihrem Beruf 
unermüdlich für diesen Kreis mit verant-
wortlich war.

Neben dem Austausch über einen Bibel-
text hatten sie auch andere Unter-
nehmungen organisiert. Unvergessen 
bleibt z.B. der Besuch der Synagoge in 
Pforzheim. Aber auch das Feiern hatte sei-
nen Platz. So waren die geselligen Feiern 
zum Jahresbeginn und das obligatorische 
Grillfest im Sommer unter den Linden im 
Kirchhof fester Bestandteil des Pro-
gramms.

„Wir sind auf die Ehrenamtlichen angewie-
sen. Ganz nach dem Tafelslogan „jeder gebe, 
was er kann“, Zeit, Geld, andere Ressourcen, 
bringen sich 165 ehrenamtliche Mitarbeiten-
de bei uns ein.“

Ob in der Tafel oder den Kleiderstuben hinter 
den Kulissen, beim Sortieren der Ware, im 
Verkauf oder in der Betreuung von an De-
menz erkrankten Menschen, bei der Andacht 
für Ältere, beim Veeh-Harfe-Spielen außer-
halb der „üblichen“ Auftritte, beim Kochen im 
Haus Welschental oder bei Treffpunkt B ist 
und bleibt die Diakoniestation auf dieses En-
gagement angewiesen. „Dabei ist es keine 
Einbahnstraße in dem Sinne, dass die Ehren-
amtlichen nur uns etwas bringen, es ist ein 
Geben und Nehmen. Die Dankbarkeit derer, 
für die wir unsere Zeit investieren, oder auch 
das Miteinander in den unterschiedlichen 
Teams geben Halt und ein Zusammengehö-
rigkeitsgefühl und bereichern unseren Alltag 
und unser Leben“, verdeutlicht Katrin. Die 
Rückmeldungen zeigten, dass 
alle Teilnehmenden den Tag ge-
nossen haben. Das Ziel, Danke 
zu sagen, hat die Station er-
reicht.                 Julian Zachmann

„Ohne Ehrenamt geht es bei uns nicht“, sind 
sich die Verantwortlichen der Remchinger 
Diakoniestation sicher. 95 rein Ehrenamtli-
che und weitere 70 Ehrenamtliche mit 
Aufwandsentschädigung unterstützen Tag 
für Tag die Hauptamtlichen bei ihren vielfälti-
gen Diensten. Angebote wie die Kleider-
stuben, der Tafelladen, die musikalische Ar-
beit, Betreuungseinsätze, Fahrdienste, 
Kaffeenachmittage oder die beliebte Nach-
barschaftshilfe wären ohne ehrenamtliches 
Engagement undenkbar. 

Dieses Engagement würdigte die Station mit 
einem besonderen Ausflug . „Das war ein per-
fekter Urlaubstag!“, stellte eine Mitarbeiterin 
der Tafel am Ende fest. Zusammen mit vielen 
weiteren Ehrenamtlichen machte sie sich 
Ende Juli auf den Weg zur Landesgarten-
schau in Freudenstadt/Baiersbronn. Abge-
rundet wurde das Ganze mit einem gemein-
samen Abendessen auf dem Seidtenhof bei 
Baiersbronn. Ein gelungener Tag, viele Blu-
men, interessante Angebote, leckeres Essen, 
gute Gemeinschaft trotz des Nieselregens. 

„Der Ausflug hatte das Ziel, unseren Ehren-
amtlichen etwas Gutes zu tun, sie zu 
verwöhnen und wertzuschätzen, denn ohne 
ihre Mitarbeit in unterschiedlichen Berei-
chen der Dia-koniestation Remchingen 
wären viele der Angebote nicht denkbar“, 
stellte Katrin Bauer vom Leitungsteam fest. 

Veränderungen im BibelkreisNeues von der Diakoniestation

Eine Ära geht zu EndeEin Tag um einfach mal „Danke“ zu sagen
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Die Diakoniestation Remchingen freut sich 
auch weiterhin über Menschen, die sich eh-
renamtlich einbringen. Wer Interesse hat, 
darf sich gerne melden bei Katrin Bauer, Te-
lefon 07232/3693-14.



CK = Christuskirche | PL = CVJM-Plätzle | GZ = Gemeindezentrum (Kutscherweg 13)

Sport
Kindersport | 5 Jahre - 5. Klasse
Spaß bei Rennspielen, mit dem Ball und einer 
Geschichte zum Nachdenken. Alle sind willkommen!
Ort:
Zeit

Leitung:

Schulsporthalle
Mo, 17.00-18.00 (5 Jahre - 2. Klasse)
Mo, 18.00-19.00 (3. - 5. Klasse)
Sonja Schaller, Tel. 0171 4939 705,
Ilse Dennig, Tel. 78 171

Mädchenfußball
Fußball ohne Druck zwischen 14 und 50 Jahren

Ort:
Zeit:
Leitung:

Sommer: PL, Winter: Schulsporthalle
Mo, 20.15, nach Absprache
Lisa Wenz, lisawenz96@web.de

Frauensport
Gymnastikstunde für Leib und Seele für Frauen aller 
Altersgruppen. Wir freuen uns über jedes neue 
Gruppenmitglied!
Ort:
Zeit:
Leitung:
Übungsleitung:

Schulsporthalle oder Eichwaldweg
Mo, 19.00-20.00
Elsbeth Gaßner, Tel. 72 463
Angelika Dennig, Gabi Dürr

Männersport
Workout, Sport mit & ohne Ball, auf Gottes Wort 
hören
Ort:
Zeit:
Leitung:

Schulsporthalle
Do, 20.00
Marcel Leber, Tel. 0177 5997 407

MoKick | Fußballbegeisterte ab 16 Jahren
Spaß am Fußball ohne Leistungsdruck

Ort:
Zeit:
Leitung:

Kunstrasenplatz des FC Alemannia
Mo, 20.15
Stephan Groß, Tel: 36 46 346
Andreas Dennig, Dennis Engel

            Bibel- & Hauskreise
CVJM Bibelkreis

Gottes Wort lesen und sich darüber austauschen

Ort:
Zeit:
Leitung:

GZ
So, 19.30
Andrea Leonhardt, Tel. 70 527

Hauskreise für Erwachsene

Zeit:
Kontakt:

Di, 20.15, 14-tägig
Alexandra Fassler, Tel. 37 04 44
Regine Fassler, Tel. 71931

Zeit:
Kontakt:

Di, 20.15
Christine Melder, Tel. 71 070

Zeit:
Kontakt:

Fr, 20.00, 14-tägig
Miriam & Ulrich Kammerer, 
Tel. 31 92 658
Sabine Zitt, 31 46 88

Zeit:
Kontakt:

Do, 19.30
Lisa & Thomas Schäfer, Tel. 36 40 678

Ort:
Zeit:
Kontakt:

In wechselnden Wohnzimmern
Do, 20.00, 14-tägig
Julika & Jan Schickle, Tel. 36 444 25

Ort:
Zeit:
Kontakt:

In wechselnden Wohnzimmern
Mo, 19.30
Simone & Marc Schmidt, Tel. 73 49 62

Ort:
Zeit:
Kontakt:

In wechselnden Wohnzimmern
Do, 20.00, 14-tägig
Melina & Daniel Sinn, 
Tel. 0174 1607 821
Rebecca La Gaetana, 
Tel. 0174 9337 132

Musik
Kirchenchor

Ort:
Zeit:
Kontakt:

GZ
Mo, 19.30
Monika Foemer, Tel. 73 44 90

Posaunenchor

Lobt den Herrn mit Trompeten & Posaunen!

Ort:
Zeit:
Leitung:
Obmann:

GZ
Fr, 20.00
Julian Daub, Tel. 0157 3568 7994
Steffen Müller

Kinderchor „Lighthouse Kids“ | 5 Jahre - 4. Klasse

Ort:
Zeit:

GZ
Do, 15.15-15.45

Kinderchor „Vocal Lights“ | 5.-8. Klasse

Ort:
Zeit:
Leitung:

GZ
Do, 15.45-16.15
Rachel Volk, Tel. 364 6345, 
Susanne Schrader, Tel. 312 8193 3736
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Herzlich Willkommen in unseren Gruppen & 

Kreisen. Aktuelle Informationen erhältst du 

bei den jeweiligen Kontaktpersonen.

Jungschar
Kleine Mädchenjungschar | 1.-4. Klasse

Freunde treffen, Jesus kennenlernen, Spaß haben, 
lachen, singen, tanzen. Wir freuen uns auf dich!
Ort:
Zeit:
Leitung:

GZ
Fr, 16.00-17.30
Jasmin Engel, Tel. 0157 3568 0960

Große Mädchenjungschar | 5.-8. Klasse

„footprints - Spuren hinterlassen“

Ort:
Zeit:
Leitung:

GZ
Di, 18.30-20.00
Bettina Zilly

Kleine Bubenjungschar | 1.-4. Klasse

Erleben, was Spaß macht, und spüren, dass Gott dich 
liebt.
Ort:
Zeit:
Leitung:

GZ/PL
Do, 17.30-19.00
Jonathan Gaßner, Tel. 0152 3108 4793

Große Bubenjungschar | 5.-7. Klasse

Sport, Spiel, Spannung und Abenteuer - geh mit uns auf 
Entdeckertour und finde heraus, was in Gottes Wort 
steckt!
Ort:
Zeit:
Leitung:

GZ/PL
Di, 18.00-19.30
Elias Bauer, Tel. 0159 0673 2731

Erwachsene
Bibelkreis für junge Eltern

Bibellesen & Austausch mit Spielmöglichkeiten für 
kleine Kinder
Ort:
Zeit:
Kontakt:

GZ Bistro
Di, 09.30, 14-tägig
Friederike Armbruster, 
Tel. 0172 1380 893
Kerstin Stärk, Tel. 0178 6558 787

Aufwind für Frauen

Brezelfrühstück, Themen zu Glaubens- und 
Lebensfragen, Gemeinschaft erleben.
Ort:
Zeit:
Leitung:

GZ
Do, 09.00-11.00, 14-tägig
Ilse Dennig, Tel. 78 171
Ute Thiel, Tel. 31 33 340

Schokoladenzeit

Offenes Angebot von Frauen für Frauen, immer am 8. 
Abends um 8.
Ort:
Kontakt:

siehe Homepage/Blättle
Melanie Walch, Tel. 73 52 769

Dein Männer-TimeOut

Gemeinschaft erleben, Beziehungen knüpfen, als 
Persönlichkeiten wachsen und Jesus entdecken
Ort:
Kontakt:

siehe Homepage/Blättle
Jan Schickle, Tel. 36 444 25
Stephan Groß, Tel: 36 46 346

Seniorentreff Atempause

Ort:
Zeit:
Kontakt:

GZ
1. Di im Monat, 14.30
Johanna Pailer, Tel. 72 170
Elisabeth Schäfer, Tel. 73 344Jugend

Teenkreis Turbo | ab 14 Jahren

Ort:
Zeit:
Leitung:

PL
Fr, 18.30, 14-tägig in geraden Wochen
Justine Leonhardt, Tel. 0176 2024 9861

sowieso | ab 16

Im Jugendkreis erwarten dich leckeres Essen, 
mitreißender Lobpreis, Themen, die uns wirklich 
interessieren, und viel Zeit, um sich auszutauschen und 
gemeinsam Spaß zu haben.
Ort:
Zeit:
Leitung:

PL
So, 18.30
Simon Dennig, Tel. 0152 5562 7082

Beta | ab 16 Jahren

Ort:
Zeit:
Kontakt:

PL
Do, 19.30, 14-tägig in ungeraden Wochen
Manuel Härer, Tel. 0176 8596 3261

POINT | ab Konfialter

Person Of Interest; gemeinsam machen wir uns auf 
den Weg in die verschiedensten Wohnzimmer und 
lernen Menschen und ihren Glauben kennen
Treffpunkt:
Zeit:
Leitung:

Litfaßsäule Königsbacher Straße
So, 18.30, nach Absprache
Patrick Erb, Tel. 0157 8837 8696
Hannes Zilly, Tel. 0157 5045 7518

Familien
Krümeltreff | 0-3 Jahre

Ort:
Zeit:
Leitung:

GZ
Mo, 09.30
Michelle Meister, Tel. 0177 8720 728
Janine Darazdi, Tel. 0163 9738 940

Gebet
Abendgebet

Ort:
Zeit:
Leitung:

CK
Di., Fr., So., 19.00-19.30
Dorothea Engel, Tel. 72 163,
Martin Engel, Tel. 70 968

Morgengebet mit anschließendem Frühstück

Ort:
Zeit:
Leitung:

CK
Mi, 06.00
Alexander Wiesener, 
Tel. 0160 7928 319

Gebetstreff „Hallo, Mister Gott“

Wir beten für unsere Kinder, Kindergärten & Schulen.

Ort:
Zeit:
Leitung:

nach Absprache
Mo, 08.15 (entfällt in den Ferien)
Andrea Simolka-Walter, Tel. 31 48 87

Gebet für die Remchinger Jugend

Ort:
Zeit:
Leitung:

CK
1. Samstag im Monat, 18.00-19.00
Martin Engel, Tel. 70 968
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Freitag
 07.11.2025

um 19:00 Uhr
in der Evang.

Christuskirche
Wilferdingen,

Kutscherweg 13

Einlass: 18:30 Uhr

der Eintritt ist frei
 - 

über eine Spende 
freuen wir uns!

3938

Vorsitzende Katrin Bauer, Tel. 36 44 24
Benedikt Schaller
Lisa Schäfer, Tel. 3640678

Kassier  Sebastian Rapp
Schriftführerin Lisa Wenz
Beisitzer/innen Tanja Erb

Justine Leonhardt
Jasmin Engel

MK-Vertreter/innen Hannes Zilly
Simon Dennig
Ben Winter

Jugendreferent Manuel Härer, 0176 85963261
Manuel.Haerer@cvjm-wilferdingen.de

CVJM Plätzle-Belegung
Alexandra Klamandt, Tel. 70597

Konten
Volksbank pur, BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE65 6619 0000 0001 1800 10
Sparkasse Pforzheim Calw, BIC: PZHSDE66XXX
IBAN: DE88 6665 0085 0000 7032 22

Missionarische Dienste
Volksbank pur BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE15 6619 0000 0001 1800 37

Spendenkonto Jugendreferent
Volksbank pur, BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE37 6619 0000 0001 1800 29

Das Gemeindezentrum mit Christuskirche und Gemeinde-
haus befindet sich im Kutscherweg 13, das Evangelische
Pfarramt Im Grund 3.

Pfarramt
Nadine Laukemann ist Mo, Do, Fr, 9-12 Uhr und Mi, 16-
18.30 Uhr für Sie da. Di geschlossen.
Tel. 71 040, Fax 70 488, www.eki-wilferdingen.de,
pfarramt@eki-wilferdingen.de

Belegung/Buchung Gemeindehaus
Alexandra Klamandt, Tel. 70597

Konten
Volksbank pur, BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE53 6619 0000 0001 0450 08
Sparkasse Pforzheim Calw, BIC: PZHSDE66XXX
IBAN: DE05 6665 0085 0000 8251 90
Sonderkonto Diakonenstelle
IBAN: DE09 6619 0000 0001 0450 24

Pfarrer Friedemann Zitt, Tel. 71 040
Diakon Patrick Zipse, Tel. 72 545
Kirchendienerinnen Birgit Müller, Simone Schaller,

Ilse Dennig, Stefanie Walch

Kirchengemeinderat
Regine Fassler (stellv. Vorsitzende), Elisabeth Schäfer,
Martin Schaller, Peter Schaller, Ulrich Kammerer, Sebastian
Walch, Simone C. Berger, Yvonne Reindl, Patrick Zipse,
Friedemann Zitt (Vorsitzender)

Musik
Simon Lummert, Tel. 0162 2170120,
simon.zurmuehl@credo.remchingen.church

Diakoniestation Remchingen e.V.
San Biagio Platani Platz 5
Verwaltung  Gabi Reiling, Tel. 36 93 - 12
Kommissarische Leitung Alten- und Krankenhilfe
Katharina Ratzel, Tel. 36 93-26
Leitung ergänzende Hilfen und Wohngemeinschaften
Annette Oeder, Tel. 36 93-18
Nachbarschaftshilfe und betreutes Wohnen
Katrin Bauer, Tel. 36 93-14
Remchinger Tafel
Kronenstr. 5, Sigrun Leonhardt, Tel. 370 91 58
Kleiderstuben
Wilferdingen: Hauptstr. 5, Ulla Höfker, Tel. 37 20 37
Singen: Kronenstr. 5, Lidija Gerlach, Tel. 78 465

Kindergärten
Im Grund 3, Tel. 71 014, Leiterin Maria Scrofan
Gartenstr. 25, Tel. 71 619, Leiterin Heike Cyrener

Herausgeber Evangelische Kirchengemeinde
Wilferdingen
Im Grund 3, 75196 Remchingen
pfarramt@eki-wilferdingen.de
www.eki-wilferdingen.de
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Datenschutzerklärung
Die Evangelische Kirchengemeinde Wilferdingen unterliegt dem Datenschutzgesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland
(DSG.EKD) und erhebt und verarbeitet personenbezogene Daten auf dieser Grundlage im Einklang mit der EU-Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO). Sie können sich an den Beauftragten für den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land (BfD EKD) wenden, wenn Sie der Ansicht sind, dass Sie bei der Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung ihrer personen-
bezogenen Daten durch kirchliche Stellen in Ihren Rechten verletzt worden sind: Der Beauftragte für den Datenschutz der
EKD, Böttcherstr. 7, 30419 Hannover – www.datenschutz.ekd.de – info@datenschutz.ekd.de. Ansprechpartner für alle Fragen
zum Datenschutz in der Evangelischen Kirchengemeinde Wilferdingen ist unser örtlicher Datenschutzbeauftragter: Thomas
Speicher, Verwaltungs- und Serviceamt Mittelbaden, Telefon: 07252/945632, E-Mail: thomas.speicher@vsa-mittelbaden.de.
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Christina Brudereck · Sprache
Ben Seipel · Musik
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Ich glaube an Christus, 
so wie ich glaube, 

dass die Sonne aufgegangen ist; 
nicht nur, weil ich SIE sehe, 
sondern weil ich DURCH sie 
ALLES ANDERE sehen kann. 

C.S. Lewis

Ich glaube an Christus, 
so wie ich glaube, 

dass die Sonne aufgegangen ist; 
nicht nur, weil ich SIE sehe, 
sondern weil ich DURCH sie 
ALLES ANDERE sehen kann. 

C.S. Lewis

Ich glaube an Christus, 
so wie ich glaube, 

dass die Sonne aufgegangen ist; 
nicht nur, weil ich SIE sehe, 
sondern weil ich DURCH sie 
ALLES ANDERE sehen kann. 

Ich glaube an Christus, 
so wie ich glaube, 

dass die Sonne aufgegangen ist; 
nicht nur, weil ich SIE sehe, 
sondern weil ich DURCH sie 
ALLES ANDERE sehen kann. 


